
INDIKATIONEN DER FACHKLINIK FÜR UROLOGIE

KURPARK-KLINIK BAD NAUHEIM

Entsprechend Ihres Krankheitsbildes sind unsere Rehabilitationsmaßnahmen darauf
ausgerichtet Ihnen eine individuell angepasste Behandlung zukommen zu lassen.

MITBETREUUNG VON BEGLEITERKRANKUNGEN IN DEN BEREICHEN

Orthopädie
Innere Medizin mit Schwerpunkt Nierenerkrankungen und Zucker

alle urologischen Tumore (alle bösartigen
und gutartigen Geschwulsterkrankungen
und malignen Systemerkrankungen der
Nieren, der ableitenden Harnwege, der
Harnblase und der männlichen
Geschlechtsorgane)
komplizierte Verläufe nach
Urogenitaloperationen
(Inkontinenzoperation,
Harnsteinentfernung, plastischen
Eingriffen)
Zustand nach Strahlentherapie
urologischer Erkrankungen
Urostomieversorgung
sexuelle Funktionsstörungen,
insbesondere erektile Dysfunktionen
(Impotenz)

Harnsteine bei häufiger Wiederkehr
häufig wiederkehrende Uro-
genitalinfektionen oder Zustand
nach schwerer Urogenitalinfektion
chronischer Schmerz (z. B. bei Prostatitis
oder interstitieller Cystitis/Prostataent-
zündung) unter Berücksichtigung des
WHO-Stufenschemas
Wundheilungsstörungen
postoperative Lymphödeme
Fortführung Chemotherapie
Niereninsuffizenz (chronisches
Nierenversagen)
psychische Probleme 
bei Tumorpatienten PATIENTENSERVICE & ANMELDUNG

Unsere Klinik ist ein Zentrum für medizinische Rehabilitation mit den drei hoch spezia-
lisierten Fachkliniken für UROLOGIE, ORTHOPÄDIE und INNERE MEDIZIN. Durch die
enge Kooperation der einzelnen Fachkliniken werden unsere Patienten medizinisch
umfassend behandelt. Dabei verfolgen wir ein Behandlungskonzept, das der zuneh-
menden Komplexität von Krankheitsbildern mit Begleit- und Mehrfacherkrankungen
gerecht wird. 
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WILLKOMMEN IN DER FACHKLINIK 
FÜR UROLOGIE!
Die Urologie der Kurpark-Klinik ist eine der 
größten Fachkliniken für urologische Re-
habilitation und Anschlussheilbehandlung 
in Deutschland.

Behandlungsschwerpunkte unserer Fach-
klinik sind Anschlussheilbehandlungen, 
Anschlussrehabilitationen und stationäre 
Rehabilitationsverfahren nach Operatio-
nen oder Strahlentherapie und bei Erkran-
kungen des urologischen Fachgebietes 
(Nieren, Nebennieren, Nierenbecken, 
Retroperitoneum, Harnleiter, Harnblase, 
männliche Geschlechtsorgane) sowie bei 
bösartigen und gutartigen Tumorerkran-
kungen sämtlicher genannter Organe.

Ein weiterer Schwerpunkt unserer Arbeit 
sind stationäre Rehabilitationsverfahren 
bei rezidivierenden oder chronischen uro-
logischen bzw. uroonkologischen (bösarti-
gen) Erkrankungen sowie bei Stoma-
Versorgung mit künstlicher Harnablei-
tung. Darüber hinaus führen wir 

DR. MED. JENS GARM CHEFARZT DER
FACHKLINIK FÜR UROLOGIE

KONTAKT

Präventionsmaßnahmen vor Eintreten 
der Krankheit durch, z. B. bei beginnender
Harninkontinenz oder nach erstmaliger
Harnstein- bzw. Harnwegsinfektionsepiso- de
beim Frühstadium einer Krankheit bzw. zur
Vermeidung von Folgeschäden und Rückfällen
bei chronischem Verlauf.

Durch einen ausgezeichneten medizini-
schen Standard können wir Sie auch 
nach umfangreichen und komplizierten 
urologischen Eingriffen frühzeitig auf-neh-
men und weiterbehandeln. 
Um die oft starke seelische Belastung zu 
lindern, stehen Ihnen unsere Psycholo-
gen als einfühlsame Berater zur Seite und 
bieten unterschiedliche Gesprächs- und 
Bewältigungsmöglichkeiten an. 

Wir freuen uns, wenn wir Sie auf dem Weg 
der Genesung erfolgreich mit unserer ge-
samten Mannschaft begleiten dürfen und 
Sie uns Ihr Vertrauen schenken. 
Ihr PD Dr. med. Winfried Vahlensieck

Wesentliche Ziele der uroonkologischen Rehabilitation sind die Beseitigung von Inkon- tinenz
und Potenzstörungen sowie die optimale Versorgung bei künstlichem Harn- und
Darmausgang, um damit letztendlich Ihre Lebensqualität zu verbessern. 

THERAPIEZIELE SIND ZUM BEISPIEL:

Wir verfügen über eine modernste ap-
parative Ausstattung für die urologische
Diagnostik, wie z. B. Blut-/Urinuntersu-
chungen (inkl. Tumormarker), Video-En-
doskopie, Urodynamik, Urosonografie
inkl. TRUS und Duplexsonografie sowie
urologisches Röntgen.

Neben der stationären Behandlung be-
steht für Sie in unserer Klinik zusätzlich
die Möglichkeit der ambulanten urologi-
schen Rehabilitation. Ambulant bedeutet,
dass Sie sich nur tagsüber in der Rehakli-
nik aufhalten und am Abend nach Hause
zurückkommen. So können Sie z. B. neu
Erlerntes gleich im Alltag umsetzen und
nach dem Rehatag in gewohnter Umge-
bung entspannen.

Bedingung für die Bewilligung einer
ambulanten Rehabilitation ist, dass Sie
wegen der Fahrstrecke nicht weiter als
45 Minuten von der Rehabilitationsein-
richtung entfernt wohnen. Sprechen Sie
mit Ihrem Arzt oder einweisenden Sozial-
dienst.

In unserer Klinik steht Ihnen das gesamte Spektrum der konservativen-urologischen
Therapie zur Verfügung. Dabei stellen Patientenschulungen und Arztvorträge eine
wichtige Ergänzung zur aktiven Therapie dar.

AMBULANTE UROLOGISCHE REHABILITATION 
FÜR PATIENTEN AUS DER NÄHEREN UMGEBUNG

ZIELE DER UROLOGISCHEN REHABILITATION

THERAPIENUROLOGIE – SPEZIALISIERT AUF IHRE TUMORNACHSORGE

Facharzt für Urologie
spezielle urologische Chirurgie
spezielle Schmerztherapie
Palliativmedizin
Labordiagnostik fachgebunden
medikamentöse Tumortherapie
Röntgendiagnostik Harntrakt
Fellow European Board of Urology

06032-944-641
j.garm@kurpark-klinik.com

QR-CODE
SCANNEN &INFORMIEREN!

Beseitigung der Funktionsstörungen im
Verlauf nach Urogenitaloperationen
(Krebsbehandlung, Inkontinenztherapie,
Harnsteinsanierung, plastischen Eingrif-
fen) und nach Strahlentherapie
Wiedererlangung der Kontinenz
Beratung und Therapie bei sexuellen
Funktionsstörungen, insbesondere
erektiler Dysfunktion (Impotenz)
Erlernen der selbstständigen Stoma-Ver-
sorgung
 Beseitigung bzw. Reduktion von
insbesondere chronischer Schmerz-
zuständen wie z. B. bei chronischer
Prostataentzündung oder interstitieller
Cystitis
Behandlung und Vorbeugung von Harn-
wegsinfektionen und Harnsteinleiden,
insbesondere nach schweren Verläufen
und häufiger Wiederkehr 
Mitbehandlung bei Wundheilungs-
störungen

Beseitigung von Lymphödemen
Erlernen von Problembewältigungsstrate-
gien, Fördern der aktiven Krankheitsver-
arbeitung, Besserung der Kenntnisse zu
den Ursachen der Erkrankung und ihren
Folgen
Anleitung zu krankheitsangemessenem
Ernährungs-, Bewegungs- und Freizeitver-
halten
Beseitigung von Hormonmangel-
zuständen
Unterstützung der beruflichen
Wiedereingliederung

Spezielles Kontinenztraining zur
Beseitigung der postoperativen
Belastungsinkontinenz
Externe Magnetfeldtherapie (NeoControl)
Elektrostimulationsverfahren
Biofeedback-Sphinktertraining
Fortführung und Einleitung topischer und
systemischer Chemo-, Hormon- und
Immuntherapie
Therapie der erektilen Dysfunktion, wie
sexuelle Frühstimulation mit PDE-5-
Hemmern, Schwellkörperinjektions-
therapie und Vakuumerektions-
hilfesystem

Behandlung von Wundheilungs-störungen
Schmerztherapie nach WHO-Schema
Stoma-Versorgung und -Schulung
Einweisung Selbstkatheterismus
Notfallversorgung
Psychologische Mitbetreuung
als Einzel- oder Gruppentherapie
Entspannungsverfahren

Diagnostik

THERAPIE-FORMEN (KLEINE AUSWAHL)


